
Protokoll des Offenen Treffens  des FrauennetzAttac/feministAttac (FNA) am Sonntag, 
01. Feb. 04, 11.00 bis 17.00 Uhr in Hannover 
 
Die Tagesordnung konnte vorab im Internet eingesehen werden! 
 
 
Anwesend sind bis zur Mittagspause 56 Personen (davon 2 Männer). 
 
Noch bevor das Treffen eröffnet werden kann, kommt es zum Eklat: Die Teilnahme der 
anwesenden Männer ist unter den anwesenden Frauen heftig umstritten. Nach einstündiger 
Diskussion kann Konsens hergestellt werden zur Frage der weiteren Teilnahme: Es wird 
vereinbart, dass die beiden Männer bis zur Mittagspause bleiben. 
 
Zu TOP 1: Vorstellung  
 

- Vertreterinnen der unterschiedlichsten (Frauen-) Organisationen stellen sich vor. 
- Auch an der Arbeit des FNA interessierte Einzelfrauen sind anwesend. 
 

Zu TOP 2: Strukturen des FrauenNetzAttac innerhalb von Attac 
 

- (Ilona Plattner) kurzer Rückblick auf die Entstehungsgeschichte des FNA. 
- Die Strukturen von attac werden vorgestellt und wie das FNA hier eingebunden ist. 
 

Zu TOP 3: FNA-Ortsgruppen 
 

- Soweit bekannt gibt es mittlerweile Ortsgruppen in Bremen, in Berlin, Tübingen und 
in Kassel. Eine Vertreterin der FNA Ortsgruppe Kassel ist  anwesend. Vertreterinnen 
anderer Ortsgruppen sind nicht anwesend. 

- Elke Grawert stellt sich als Vertreterin des NRO- Frauenforums vor. 
 

Zu TOP 4: Aktionsvorschläge 
 

Unterstützung und Verbreitung folgender Vorhaben und Ideen wird beschlossen: 
 
- des Vorschlages von autonomen Frauenhäuser ” Aufschrei der Frauen” gegen 

Sozialabbau. Die Idee ist, bei den lokalen Demos und Kundgebungen zum 
Internationalen Frauentag am 8.3. einige Minuten lang gemeinsam aufzuschreien  
und laut zu sein, wie auch immer (Trommeln, Topfdeckel, Gesang u.v.m.) und den 
Skandal um den Sozialabbau in den inhaltlichen Mittelpunkt zu stellen. 

- Aktionscamp in Berlin vom 9. – 12. Sept. 2004 mit den inhaltlichen Schwerpunkten: 
Wegfall der Unterstützungsstrukturen für von Gewalt betroffene Frauen und Kinder, 
Agenda 2010, Gesundheitsreform, Antirassismus, Sexismus. 

- Tribunal ‚Gewalt gegen Frauen’ genauer Termin liegt noch nicht fest 
(wahrscheinlich 2. Quartal 2005): Kontaktadresse info@zif-frauen.de. 

- In Düsseldorf wird es ebenfalls eine Demonstration zum Internationalen Frauentag 
geben, allerdings schon am 6. März: Infos unter www.ceni-kurdistan.de. 

-  6. Frauenpolitischer Ratschlag in Düsseldorf, mit den inhaltlichen Schwerpunkten: 
Grundsicherung und Migrantinnen. FNA will Ratschlag unterstützen: Infos unter : fp-
ratschlag@web.de. 



- Europäischer Aktionstag am 2. /3.April 2004 mit Großdemonstrationen in Berlin, 
Köln und Stuttgart. Das FNA versucht, eine feministische Stellungnahme unter 
Berücksichtigung der Situation von MigrantInnen für das Flugblatt  zu erarbeiten, eine 
Frau als Rednerin wäre wünschenswert. 

- Gleichzeitig soll es viele regionale Aktionen geben, die Jede vor Ort unterstützen 
kann. Besonders die doppelte Diskriminierung von Migrantinnen soll im Bewusstsein 
sein. 

 
Zu TOP 5: Bericht vom Europäischen Sozialforum in Paris 
 
(Christine Buchholz) Bericht vom ESF in Paris 2003 und der Gründung einer AG- Frauen 
für das ES F im Rahmen der Initiative für ein Sozialforum in Deutschland.. Das nächste ESF 
findet im Nov. 2004 in London statt. Auf dem ESF in London soll es wieder eine 
Versammlung für die Rechte der Frauen geben. (Die Versammlung, genauso wie die AG des 
DSF ist offen für Frauen und Männer Die in der  Frauen-AG aktiven Frauen sind der 
Meinung, dass es sinnvoller ist, die Europäische Versammlung für die Rechte der Frauen in 
das ESF einzubetten und es nicht vorzuschalten (so geschehen in Paris), um die Frauenfrage 
thematisch besser ins ESF zu integrieren. 
Eine inhaltliche Diskussion sowohl in der AG FNA als auch auf dem offenen Treffen des 
FNA wurde nicht geführt, so dass diese Forderung lediglich zur Kenntnis genommen wird. 
Ein Vorschlag ist, die inhaltliche Diskussion darüber innerhalb des FNA auf der Offenen 
Liste anzustoßen. 

- Am 21.02. weiteres Treffen der Frauen-AG in Frankfurt. 
 

TOP 10: Sonstiges, vorgezogen 
 

- Infos zur Problematisierung des gender-Aspekts in der Europäischen Verfassung 
unter www.dsf-gsf.de. 

- Frauen in Schwarz treffen sich am 20.- 22. Febr. 2004 in Hannover, im 
Industriepfarramt und im Oskar-Romero-Haus: Infos bei Susanne Bergengruen 0511-
4850002. 

  
Nach der Mittagspause sind noch 20 Frauen anwesend, die zum aktiven Kreis des FNA 
gehören oder in Zukunft gehören wollen. 
 
Zu TOP 8:  Umbenennung in Feminist attac oder Feministisches Netz Attac oder gar nicht? 
 

- Wir haben sehr kontrovers und konstruktiv die Vor- und Nachteile einer 
Namensänderung diskutiert und waren uns zunächst auch hier alles andere als einig.  
Wir haben uns über die Zielrichtung von Feminismus auseinandergesetzt und haben 
noch einmal über die An- bzw. Abwesenheit von Männern innerhalb von 
Frauenzusammenhängen debattiert. In Anlehnung an die Definition des DUDEN zu 
Feminismus: ”Richtung der Frauenbewegung, die, von den Bedürfnissen der Frauen 
ausgehend, eine grundlegende Veränderung der gesellschaftlichen Normen u. der 
patriarchalischen Kultur anstrebt ” wurde im Konsens beschlossen, das Frauennetz 
Attac umzubenennen in feministAttac (FNA). 

- Das Überschreiten nationaler Grenzen auf kapitalismus- und patriarchatskritischer 
Basis soll über eine Vereinheitlichung der Bezeichnung der feministischen Netzwerke 
innerhalb von Attac in Europa zum Ausdruck gebracht werden. 



- Auf dem Ratschlag in Essen, 7. – 9. Mai soll von uns ein Workshop zur 
Aufarbeitung des Feminismus - Begriffes angeboten werden. 

- Als Konsequenz aus den Differenzen am Vormittag zur Frage, ob die Anwesenheit 
von Männern bei FNA-Versammlungen erwünscht ist, wird im Konsens nunmehr 
beschlossen, zu den FNA-Versammlungen nur  Frauen einzuladen, während Männer 
zur Mitarbeit zu einzelnen Themen eingeladen werden. 

- Zur Information und besseren Kommunikation wird es eine interne Liste geben. 
Außerdem wird eine Infoliste eingerichtet mit regelmäßigen Informationen von 
feministATTAC in die sich interessierte Frauen auf  www.attac.de/feministattac/ 
eintragen können. 

 
Nächster FNA Termin: Ratschlag in Essen , 7. – 9. Mai 2004 
 
Weitere Termine: 
 
26.-28.März 2004 in Frankfurt/Main: 
2. Kongress Internationaler Frauen 
Zukunft braucht Vergangenheit - Zukunft braucht uns Frauen 
Mehr unter: www.bag.shi/Veranstaltungen/kongress.pdf 
 
20.-23.Mai in Bonn:  
Internationale Jahreskonferenz 2004 von Women in Development Europe (WIDE)  
zum Thema Globalisierung von Frauenrechten  
Soziale Gerechtigkeit zwischen dem UN-Menschenrechtskatalog und den WTO-
Handelsabkommen 
Gastgeberin: NRO-Frauenforum, Mitglied von WIDE  
Demnächst mehr unter: www.womnet.de 
 
 
 
Protokollführerin 
Jutta Sprengel-Steinert 
 


